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210 Besprechungen

98) könnte nämlich auch über das SoziälWissenschafl
Erstarken des Liberalismus oder des Die rbeitsdienstpflic als
Modernismus in der anglikanischen
Kirche ein uch schreiben. Störend WIT- Wirtschaftsproblem

besonderer Berücksichti-
ken gelegentliche, nıcht ganz freundliche gung der Finanzierung, Von
Seitenblicke aut die „römische‘“ Kirche. Paul Garack. 80 (XII U, 56 S.)Es sollte auch der Schein gemieden WEerTr-
den, als ob die Anglikaner, die ZUrE Bottrop 1933, ostberg

Gut esbare Promotionsschrift,katholischen Kıiıirche zurückkehrten, keine ine zweifellos 1 allgemeıinen stark vVer-autrechten und selbständigen arak-
tere gEeEWESCH wären. on die schweren nachlässigte eıte der Frage der Arbeits-

Opfer, die S1e oft Zu bringen hatten, dienstpiflicht hrliıch un! lar autiro
und Zu einer befriedigenden vorläufigensprechen dagegen Zu I! ware  H+ ZU
Ösung bringt: obwohl die Finanzierungbemerken, daß Rom seines Hern-
des Arbeitsdienstes gew1ß keine eichtee1Dens VO  -} Stockholm keineswegs der

praktischen Zusammenarbeit mit den ac ist, erscheint s1e doch, solange
andern christlichen Kirchen autf sozialem gewisse renzen eingehalten werden,
Gebiet widerstrebt. durchaus möglıch, daß daran die

Arbeitsdienstpflicht nıcht zZu scheiternT1 S. J braucht. Die sozialpädagogische Not-
Han  uch der Katholischen wendigkeit der Arbeitsdienstpilicht sieht

Aktion. Von oSe W ıll S. J Mıt Vertfasser als derzeit unzweifelhait
Geleitwort vo  > Dr. 8}  8} geben

V, Nell-Breuninger, Erzbischot von Freiburg 1. Br.
80 (148 5.) Freiburg 1. Br. 10934, Her- Absatzstockung,Arbeitslosig-der Kart M C aa geb 3,80 eıt und hre Behebung. Von
Dieses andDucC wiıll eın ständiger Ernst Goebel Neubearbeitung,

Berater derer werden, die nıcht in der 17.— 20., Tausend. o Ü, 140 S.)
Zusammenstellung VO  ; hundert Anweil- Berlın 1034, Siemens. IVL 1.80.
SUunNgen „praktischer“‘ und technischer Wenn Techniker wirtschaftliıche Hra-
Art den Wert eines Hilfsbuches ZUI gen antfassen, geschieht mi1t der
Durchführung der Katholischen ktion eigentümliıchen Genauigkeit der techn:i-
sehen, sondern die verstehen, daß WITr  >4 in schen ethode, die allerdings recht häu-
nachdenklicher, wiederholilter Lesung erst fig infolge mangelnder Vertrautheit mit
den ganzen 1n un Wert der Katho- dem Gegenstande nıcht sachgerecht [1=-
ischen ktion ertassen. Deshalb 111 gewandt wird. Diesen Fehler weıß die
das Handbuch übersichtlich und lar alle vorliegende Schrift 1 wesentlichen zZu
Fragen aufzeiıgen, in deren ösung echte vermeiıden, womit s1e sıch VOTLT vielen -
Verwirklichung des großen Papstgedan- dern vorteilhatt auszeıichnet. Jedenfalls
ens liegt. Es bietet durch kurze, aber ist  „ s1e recht geeignet, in neue geldtheo-
eindringende Darlegung der Grundlagen retische Betrachtungsweisen einzufüh-
der Katholischen Aktion ın Bibel, ber- ren, die sich nıcht leicht jeder-
lieferung, kirchlichem en und 1n den mMannn erschließen. dagegen jener ‚_
Weisungen des Papstes, dessen Briefe gestörte Umlauft der Tauschmittel, den
und Rundschreiben 1m uszug abge- Verfasser sich Ziele ZU, 1n der
druckt und urz erläutert sind, die Mög- VO  - ıhm gedachten Weise un mit den1cC  eit, die Katholische Aktion als eti- VO ıhm vorgeschlagenen ilfsmitteln

ZUIMN Wesen des Katholizismus Ge- ıch verwirklichen 1äßt, bleibt eine offene
hörendes sehen un:! ihren Sinn quel- Frage iıne Auseinandersetzung mıit den
lenmäßig erschließen. Vorschlag und grundsätzlich gleichlaufende Vor-
Beispiel 1mM praktischen vierten eıl sind schläge bereits seit langem vorgebrach-
vVo  $ bischöflicher Seite bereits besonders ten un OoOHnentilıc b d  erten Einwänden
anerkannt worden. Niıicht umsonst haben muß leider vermissen.
Seelsorger den Vertfasser dieser Ar- V, Nell-Breuning S. Jbeit gedrängt; vierzehn Tage nach Er-
scheinen mu. der Verlag einen Neu- Die Enzykli „Quadragesimo
druck in Auftrag geben. nno  66 und die neue W ırt-

S. J schaftsordnung. Von Albert



Hackel£herg‘e’r. 80 23 ESBC"!! Siedlung und Katholiiismus.
Von Maximilian Kaller, Bi-1933, Fredebeul un! Koenen. D  z

Wiedergabe des Vortrages, den Hak- scho{t von Ermland. (Katholische Le-

kelsberger auf der Freiburger agung bensiragen, hrsg. VO  - Yy>,
eit I.) (406 5.) Karlsruhe O,der Görresgesellschatft hielt. Die Punkte,
(1933); Badenia. M1n denen die DIis ın getroffenen wirt-

schaftspolitischen Maßnahmen der natıo- Der Wert s Schriftchens besteht
nalsozialistischen Regierung mit FOor- VOT allem darin, der bischöfliche

Vertfasser vıeles deutlich und rückhaltlosderungen der NZYy. „Quadragesimo
anno‘“ sachlich übereinstıiımmen, sind g- ausspricht, andere NUuUr zwischen den
schickt hervorgehoben, Miıt maßvoller Zeılen durchblicken lassen dürten Diese
Zurückhaltun werden auch gewisse ertrischende Offenheit tut wohl un!

könnte ganz außerordentliche DiensteVerschiedenheiten angedeutet. Zu einem
umfassenden Vergleich ist die eit ohl eisten ın der Ausräumung VO:  3 Vorur-
noch nıcht gekommen, da wichtigste teılen, die der Weckung des Siedlungs-
Entscheidungen och ausstehen. wiıllens 1n weiıten katholischen Kreisen

immer noch Wege stehen. Die47 Nell-Breunın S. 7
abschreckende Aufmachung des Um -

Peter Reichensperger als schlags die Zeichnung stellt geradezu
Wirtschaits- und Sozialpoli- ıne Sammlung VO:  - Mißgrifien ZUL Schau,
tıker. Von Else Herx. (Kölner die be1 nlage einer Siedlung

vermeıjden hat! sollte nıemand abhal-sozialpolı:tische Studıien, hrsg VO  e

Schmittmann.) (XI1 Ü, 1285 S5.) ten, das Büchlein lesen, das 1m er  bri-
Köln 10933, Reich und eimat. 2.5' geCn auch 1 Satzbıld recht ansprechend

gestaltet ist.Die Arbeit rag ıne Ehrenschuld ab
V, Nell-Breuniang S. Jgegenüber einem bisher allzusehr er  ber-

sehenen frühen Vorkämptier christlich-
naturrechtlicher Wirtschafts- und So- ufbau;: Bausteine zur SO Z13-

len Verständı:ıgung. VonOQOskarzialpolitık. In Peter Reichensperger be-
T  7al n I, 80 (357 S5.) Wien-Leipzigsaß der sozjale atholıizısmus Deutsch-

lands einen der überaus seltenen Jur1- 1933, Reinhold-Verlag. Kart. 3,.15
stisch un! volkswirtschaftlich voll g- Die Sammlung VO' Autfsätzen und Re-

den, die verschiedenen Zeiıiten stamı-steten Fachmänner; ist wirkliıch tief
beklagen, daß einem solchen Manne INCH, erscheint in der Reihe der Sonder-

die entsprechende Wirksamkeıit nicht schriften den VO gleichen erlag
vergönnt WarTl. Der Umstand, daß Peter herausgegebenen „Berichten ZU  > ultur-

und Zeitgeschichte‘‘, die sehr viel brauch-Reichensperger einer gewissen „ Totali-
tät‘“ des Staates zuneigte, macht iıhn g_ baren toft zusammentragen un! 7U I -

rade heute wieder zeitnahe. freulıch bıllızgem Preis ZUr Verfügung
V, Nell-Breuning S, J stellen. Auch diese Schrift ist VOT em

Materialsammlung un ann als solche
Deutsche Gewerbepolitik. Von manche AÄAnregung spenden.

Ludwig Heyde (240 5.) TEeS- \ X Nell-Breuning S. J.
lau 1034, Hırt M 3.75

Kartelle und Schutzzoll VonDer lar und allgemeinverständlich Theodor W ılly Stadler (IVgeschrıebenen Einführung omm' beson-
ders zugute, s1e das Alte und das U, 37 S5.) Berlin 1933, Carl Hgymann.
Neue ın recht geschickter und ansDprec- IVL  —
chender Weise verbinden we1iß. Die Entwicklung des Zalls unter dem
Manche Betrachtungen, namentlich Eintfluß des Kartellwesens VO bloßen
ü  ber die grundlegend wichtige rage der Schutzzoll Angriffszoll und weıter
Konkurrenz, ähe Nan pal größerer Z UIXH kartellpolitischen Quotenkamptzoll

wird theoretisch analysıert und ‚l e1in-  Sbegrifilicher Klarheit vertietit. Auch die
vornehme wirtschaftsethische Gesinnung zeinen praktischen Beispielen aufgewie-
b +41  vertrüge einen gründlicheren gedanklı- secnmn, Eınen eigenartigen Reiz bietet die
chen Unterbau. Alles in allem ıne recht lar herausgearbeıitete, an der Enzykliıka

„Quadragesimo nn  06 ausgerichtete -dankenswerte Schrift
V, 1_‘Iell-Breuning 5. J zialphilosophische Grundhaltung des Ver-
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